
 

Dreh mit August Diehl und Sylvester Groth im Saarbrücker KuBa 

Teile eines Kinofilms von UFA CINEMA und FRISBEEFILMS werden im 

Saarland produziert 

 

Saarbrücken, 20.12.2010: Prominente Gäste im Saarland! Am Wochenende 

wurden Teile eines Kinofilms mit August Diehl und Sylvester Groth im 

Kulturzentrum am EuroBahnhof in Saarbrücken gedreht.  

Das Kinodebut von Studentenoscar-Preisträger Toke C. Hebbeln („Nimmermeer“) 

erzählt die Geschichte der jungen Rostocker Hafenarbeiter Cornelis Schmidt und 

Andreas Hornung, die in den 80er Jahren nur davon träumen können, zur See zu 

fahren. Bis eines Tages Cornelis’ Liebe zu der jungen Vietnamesin Phuong Mai und 

der Verrat an einem Arbeitskollegen, Matthias Schönherr, den Freunden zum 

Verhängnis wird. Eine Geschichte über Schicksale in einem repressiven Land, über 

Hoffnungen, Sehnsüchte, Enttäuschungen und darüber, was man bereit ist zu 

opfern – für den großen Traum. 

In den Hauptrollen spielen Alexander Fehling (Cornelis Schmidt), August Diehl 

(Andreas Hornung) und Ronald Zehrfeld (Matthias Schönherr), in weiteren Rollen 

Sylvester Groth (Stasi-Mitarbeiter Roman) und Thao Vu (Phuong Mai). 

Für die Szenen, die im Saarland gedreht werden, kam ein Teil der Crew nach 

Saarbrücken, darunter die beiden Schauspieler August Diehl („Inglourious 

Basterds“, „Buddenbrooks“) und Sylvester Groth („Inglourious Basterds“, „Mein 

Führer“), Regisseur Toke C. Hebbeln und Produzent Manuel Bickenbach. 

Dr. Gerd Bauer, Geschäftsführer der Saarland Medien GmbH, begrüßte das 

Filmteam bei einem Pressetermin am Set: „Dass wir UFA CINEMA und 

FRISBEEFILMS auf das Saarland als Filmland aufmerksam machen konnten und 

sie in unserem „Location Guide Großregion“ einen passenden Drehort gefunden 

haben, ist ein Schritt in die richtige Richtung. Wir gehen davon aus, dass die 

Produzenten das Saarland nun auch bei weiteren Produktionen berücksichtigen 

werden“. 

Der Film, dessen Titel noch nicht feststeht, ist eine Produktion der UFA CINEMA 

und FRISBEEFILMS in Koproduktion mit BR, Degeto, SWR, BR/arte, arte und SR 

sowie mit Hahn Film und in Zusammenarbeit mit CinePostproduction.  

Er wird gefördert vom Medienboard Berlin Brandenburg, dem FilmFernsehFonds 

Bayern, von der Filmstiftung Nordrhein-Westfalen, der FilmFörderung Saarland/ 

Saarland Medien GmbH und dem Deutschen Filmförderfonds.  
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